
Von Ingrid Frisch

Regen. Hochkarätige Red-
ner waren beim Festakt am
Freitag zu Wort gekommen,
als sie der Lebenshilfe und ih-
rer großen Unterstützer-
Schar zum 40-jährigen Beste-
hen gratulierten. Der Sams-
tag gehörte dann vor allem
denjenigen, die von dem rüh-
rigen und erfolgreichen Ver-
ein profitieren. Schon tags-
über herrschte in der Pichels-
teinerhalle und davor viel
Trubel. Über 600 Gäste hat-
ten sich angemeldet, nutzten
das Fest zu Gesprächen und
für ein paar kurzweilige Stun-
den. Hüpfburgen, Spielsta-
tionen, Kasperltheater oder

Helfen und Feiern gehören zusammen

ein Studio, in dem Tatoos
aufgesprüht wurden, waren
bei Kindern und Jugendli-
chen gefragt. Wer wollte,
konnte sich in einer „Beauty-
Lounge“ pflegen und ver-
schönern lassen. Dort gab es
bei weitem nicht nur weibli-
che Besucher. Viele Männer
nutzten die Gunst der Stunde
und fühlten sich hinterher
mit Gel im Haar gleich noch
wohler.

Großen Anteil an diesem
gelungenen Nachmittag hat-
te die zehnköpfige Schul-

band der Christophorus-
Schule. Die Instrumentalis-
ten, Sängerinnen und Sänger
hatten sich, unterstützt von
drei Musiklehrern, darunter
Leiter Ralf Roder, mit viel
Herzblut auf diesen großen
Auftritt vorbereitet. Mit
Schlagzeug, E-Bass, Key-
board und Rasseln begeister-
ten sie die Zuhörer fast ein-
einhalb Stunden lang. Von
Soft- bis Hard-Rock reicht
ihr Programm.

Und nach dieser gelunge-
nen „Generalprobe“ am
Nachmittag war die Aufre-
gung dann gar nicht mehr so
groß, als die Schulband als
Vorgruppe von „Sternen-
gold“ den Party-Abend mit
ebenfalls weit über 600 Gäs-
ten einläutete. Dass dieser
„wunderschöne Abend mit
super Stimmung“ so gut an-
kam, freut die Organisatoren
um Geschäftsführer Jochen
Fischer und Vorsitzenden Jo-
sef Weinhuber. Bei allem aus-
gelassenen Feiern vergaß die
große Lebenshilfe-Familie
nicht die „Mutter der Le-
benshilfe Regen“: Ihrer Eh-
renvorsitzenden Ruth Brau-
mandl, die am 5. Mai vor
sechs Jahren verstorben ist,
gedachten sie mit einer
Schweigeminute.

Großes Familienfest und Partyabend zum 40. Geburtstag der Lebenshilfe

Ihre Gesichter sprechen für sich: Mit ihrem Auftritt beim Familienfest waren Mitglieder und Be-
treuer der Schulband der Christophorus-Schule sichtlich zufrieden. − Fotos: Frisch

Fingerabdrücke und Unter-
schriften machen dieses Gäs-
tebuch bunt.

Wer cool sein will, muss nicht leiden: Aufgesprühte Tatoos
waren bei Kindern und Jugendlichen gefragt.


